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Pfarramtliche Mitteilung  An einen Haushalt 

März 2023 

 

Halleluja! 

Ostersegen, 

komm herab wie Morgentau,  

dich in jedes Herz zu legen, 

dass es froh nach oben schau 

und zu neuem Wuchs und Leben 

sich in Christus mög erheben! 

Halleluja, Jesus lebt! 

Pfarrer Josef Hofer und der  Pfarrgemeinderat 

wünschen der gesamten Pfarrbevölkerung ein  

gesegnetes Osterfest! 

Christusstatue Pfarrkirche 

Kirchberg 



Aus dem heiligem Evangelium nach Matthäus 
 

Nach dem Sabbat, 
   beim Anbruch des ersten Tages der Woche, 
   kamen Maria aus Magdala und die andere Maria, 
   um nach dem Grab zu sehen. 
Und siehe, es geschah ein gewaltiges Erdbeben; 
denn ein Engel des Herrn kam vom Himmel herab, 
trat an das Grab, 
wälzte den Stein weg und setzte sich darauf. 
Sein Aussehen war wie ein Blitz 
   und sein Gewand weiß wie Schnee. 
Aus Furcht vor ihm erbebten die Wächter 
   und waren wie tot. 
Der Engel aber sagte zu den Frauen: 
   Fürchtet euch nicht! 
Ich weiß, ihr sucht Jesus, den Gekreuzigten. 
Er ist nicht hier; 
denn er ist auferstanden, wie er gesagt hat. 
Kommt her und seht euch den Ort an, wo er lag! 
Dann geht schnell zu seinen Jüngern 
und sagt ihnen: 
   Er ist von den Toten auferstanden 
und siehe, er geht euch voraus nach Galiläa, 
dort werdet ihr ihn sehen. 
Siehe, ich habe es euch gesagt. 
Sogleich verließen sie das Grab voll Furcht und großer Freude 
und sie eilten zu seinen Jüngern, 
   um ihnen die Botschaft zu verkünden. 
Und siehe, Jesus kam ihnen entgegen 
und sagte: Seid gegrüßt! 
Sie gingen auf ihn zu, 
warfen sich vor ihm nieder 
und umfassten seine Füße. 
Da sagte Jesus zu ihnen: 
   Fürchtet euch nicht! 
Geht und sagt meinen Brüdern, 
   sie sollen nach Galiläa gehen 
und dort werden sie mich sehen. 

Gott hat seinen Sohn auferweckt: Erster Tag neuer Schöpfung, wieder ein Tag des Lichts, Aufstrahlen der 

Ewigkeit. Was nach menschlichem Ermessen Tag EINS der Trauerarbeit nach dem Sabbat hätte sein müs-

sen, verwandelt sich in unermessliche Freude! 
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   Manuela Reiter 

 
Zugegeben, während der Messe sind sie für die Gottesdienstbesucher 

fast unsichtbar – dafür sind sie umso lauter zu hören, buchstäblich  

tonangebend! 

Die Rede ist von unserer Organistin bzw. unseren Organisten. Wäh-

rend es in anderen Pfarren oft mühsam ist, die Orgel wenigstens an 

Sonn- und Feiertagen zu besetzen, gibt es bei uns gleich drei, kurzfris-

tig gab es sogar einmal vier Personen für diesen Dienst. 
 

Zeit sie endlich einmal vor den Vorhang zu holen! 
 

Da sind einmal Manuela Reiter und Christoph Eidenberger.  

Im zarten Alter von 13 bzw. 14 Jahren (!) haben sie begonnen in unse-

rer Pfarre die Orgel zu spielen. Christoph hatte am 12. Jänner 2003 

seinen ersten Einsatz und Manuela eine Woche später, am 19. Jänner. 

Es sind mittlerweile also bereits 20 Jahre!  

Während andere Jugendliche sich am Morgen nach dem abendlichen 

Fortgehen genüsslich noch einmal im Bett umdrehten, waren sie zur 

Stelle. Gewissenhaft und verlässlich. Christoph hat zwischenzeitlich 

auch noch eine Ausbildung an der Orgel am Konservatorium für  

Kirchenmusik abgeschlossen! 
 

Dann kam vor 5 Jahren Verstärkung durch Herrn Alfred Schwarz, der 

mit seiner Frau von Holland nach Kirchberg übersiedelte, um näher 

bei seiner Tochter, die in Linz ihre Zelte aufgeschlagen hat, zu woh-

nen. Somit löste sich für unsere Pfarre so manches Problem, denn  

Alfred stand auch an Wochentagen, etwa bei Begräbnissen zur Verfü-

gung. Leider hat das Heimweh seiner Gattin – zu unserem großen  

Bedauern – die beiden heuer Anfang Februar wieder nach Holland 

zurückgeführt. An dieser Stelle ein großes DANKE an ihn. Wir wün-

schen beiden für die Zukunft alles Gute und Gottes reichen Segen.  
 

Seit April vergangenen Jahres unterstützt uns an der Orgel auch Herr 

Thomas Hauschka, der als Lehrer für Klavier und Musiktheorie am 

Mozarteum in Salzburg unterrichtete und seinen Wohnsitz teilweise 

von Salzburg nach Kirchberg verlegt hat. Mit Kirchberg ist er allerdings 

schon seit längerer Zeit verbandelt, ist doch seine Gattin in Kirchberg 

geboren und aufgewachsen.  
 

Es ist immer wieder ein Genuss ihnen zuzuhören, besonders an hohen 

Feiertagen, in denen sie zusammen mit unserem Chor die Gottes-

dienste zu einem wahren Ohrenschmaus werden lassen. 
 

Danke im Namen der gesamten Pfarre für euren wertvollen Dienst! 

Christoph Eidenberger  

Thomas Hauschka  
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Liebe Pfarrangehörige! 

 

Dieser Ausgabe des Pfarrblattes liegt – so wie jedes Jahr – wieder ein Zahlschein für den 

Energiekostenbeitrag (Licht- und Heizungskosten) unserer Pfarrkirche und des Pfarrheims 

bei.  

Auch uns als Pfarre trifft die Erhöhung der stark gestiegenen Energiepreise sehr hart. Wir 

haben uns daher schweren Herzens entschieden, den Richtwert für diese nach wie vor 

freiwillige Spende auf den Betrag von EUR 20,- im Jahr (das sind im Monat € 1,67!) für 

jeden Erwachsenen zu erhöhen. Kinder, Jugendliche und Präsenzdiener sind, wie schon  

bisher, davon ausgenommen.  
 

Vor einigen Jahren gab es anlässlich des massiven „Wirte Sterbens“ den Slogan: Den Wirt 

im Ort hat man nur, wenn man ihn auch zwischen den Festtagen leben lässt. Ähnliches gilt 

auch für unsere Pfarrkirche. Eine festlich geschmückte, saubere und falls erforderlich 

beheizte Kirche, wird man bei den diversen (Familien)Festtagen wie Taufe, Erst-

kommunion, Firmung und Hochzeit, oder zum Begräbnis von Angehörigen nur dann 

vorfinden können, wenn man sie auch zwischen diesen Zeiten „leben“ lässt und solidarisch 

einen Beitrag zu den Kosten zwischen den Festen leistet.  
 

Oft hört man als Gegenargument, das sollen doch jene zahlen, die die Sonn- und 

Feiertagsgottesdienste regelmäßig besuchen. Dazu sei gesagt, dass bei den 

„Tafelsammlungen“, die zur Gänze der Pfarre zugute kommen, das gesamte letzte Jahr 

über, ein Betrag von EUR 6.449,97 von den Gottesdienstbesuchern gespendet wurde. 

…und in der Regel wird von diesen auch ganz selbstverständlich der Energiekostenbeitrag 

eingezahlt.  
 

Das Pfarrheim wird von vielen Vereinen und Gruppierungen als Begegnungsstätte und 

Versammlungsraum genutzt. Dies ist aber auch nur möglich, wenn die Räume in der kalten 

Jahreszeit beheizt werden können und ganz selbstverständlich das Jahr über gereinigt 

werden.  
 

Wir wissen natürlich, dass die Situation momentan für viele sehr schwierig ist, so manche 

wirklich jeden Euro zweimal umdrehen müssen und vielleicht nur einen kleineren Beitrag 

leisten können. Es ist uns in der Pfarre aber mit jedem Euro geholfen.  
 

Wir appellieren an dieser Stelle an alle, wenn irgend möglich, sich mit der Pfarre solidarisch 

zu zeigen und sagen bereits im Voraus ein herzliches „Vergelts Gott“ für jeden Betrag!  

 
Pfarrgemeinderat Kirchberg ob der Donau 



Kirchenrechnung 
 

der Pfarre Kirchberg ob der Donau 

für das Jahr 2022 
 

 

Übersicht der Einnahmen und Ausgaben 
 
 
Einnahmen EURO 
 
Kirchenerlöse 3.717,82 

Einnahmen Friedhofverwaltung 395,00 

Zuschüsse zum laufenden Betrieb 11.539,91 

Pfarrliche Sammlungen und Spenden, Messstipendien 14.573,97 

Mieteinnahmen 542,28 

Übrige Erträge 1.543,50 

Finanzertrag bzw. ao. Erträge 5.387,47 

 

 

Ausgaben 

 

Aufwand Schriften und Opferlichter 261,50 

Aufwand für Liturgie 396,73 

Behelfe und Materialien der Pastoral 936,16 

Zelebration, Stolgebühren, Aushilfen 1.186,50 

Gehälter 2.364,32 

Gesetzlicher Sozialaufwand 28,42 

Steuern und Abgaben 4,92 

Instandhaltung, Betriebskosten 17.115,34 

Transport-, Reise-, Nachrichtenaufwand 383,54 

Leistung durch Dritte 2.994,00 

Büro, Werbung, Repräsentation 1.064,63 

Sonstiger Aufwand 5.727,25 

Überpfarrlicher Aufwand/Zuschüsse 2.751,86 

Finanzaufwand bzw. ao. Aufwendungen 2.570,44 

 

 

Einnahmen gesamt 37.699,95 

Ausgaben gesamt 37.785,61 
 

 

Abgang - EURO         85,66 

 

 

Für den Finanzausschuss: 

Bettina Andraschko 



D A N K E  
 

Josef Ganser hat mit Ende des vergangenen Jahres seinen Dienst als Mesner in unserer  

Pfarre beendet.  

Wir möchten ihm an dieser Stelle für seine langjährige Tätigkeit ein herzliches „Vergelts 
Gott“ aussprechen. Danke lieber Sepp für deine umsichtige und gewissenhafte Arbeit, die 
du, so wie auch alle anderen Mesner, ehrenamtlich und um „Gottes Lohn“ ausgeführt hast.  

Wir freuen uns sehr, dass du dich bereit erklärt hast — sollte Not am Mann bzw. Frau sein — 
auch einmal auszuhelfen. Wir wünschen dir für die Zukunft alles Gute und Gottes reichen 
Segen! 
 

Gleichzeitig dürfen wir uns aber auch bei Bertl Schlagnitweit und Hans Eidenberger herzlich 
bedanken. Beide haben ihren Dienst als Mesner ebenfalls über viele Jahre vorbildlich ausge-
übt und waren zudem auch immer zur Stelle, wenn es irgendwelche organisatorischen oder 
handwerklichen Aufgaben auszuführen galt. 
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Ratschenkinder  

 

In den ersten beiden Tagen der Karwoche, am Montag, 3. April und Dienstag, 4. April sind  

wieder unsere Ministrantinnen und Ministranten als „Ratschenkinder“ unterwegs. Sie kommen 

in jeden Haushalt und überbringen die Osterbotschaft.  

Gleichzeitig bitten sie um eine kleine Spende für ihren Ministrantendienst, den sie das ganze 

Jahr hindurch ausüben.  

„Wir ratschen, wir ratschen den englischen Gruß  
den jeder katholische Christ beten muss.  

Fallts nieder, fallts nieder auf enkere Knie  
Und bets a Vater Unser und drei Ave Marie.“ 



 So wie ein Fisch im
Wasser – so leben

wir in dir

Erstkommunion
am Pfingstmontag, 29. Mai 2023

Die Vorstellung der Erstkommunionkinder findet
am 19 . März im Zuge der Familienmesse statt.




Heuer dürfen sich acht Kinder auf die Erstkommunion freuen. Es erfüllt sie mit Freude und
Stolz, ein weiteres Stück in die Gemeinschaft der Kirche hineinzuwachsen.
Erstmalig werden sich alle Mütter an der Erstkommunionvorbereitung beteiligen, sowie
unsere Religionslehrerin Elfriede Maier. Jeweils zwei Mütter übernehmen und gestalten einen
Nachmittag zu einem Thema, wodurch die Kinder näher an Gott herangeführt werden.

No
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Liebe Kirchbergerinnen und Kirchberger,  
 
es war für uns eine besondere Freude zu Weihnachten wieder ohne  
Einschränkungen singen zu dürfen und die Mette, sowie den Gottesdienst  
am 25. Dezember 2022 musikalisch zu gestalten. 
Wir haben uns über viele positive Rückmeldungen sehr gefreut. 
 

Derzeit proben wir für unser Osterprogramm Osternacht und Ostersonntag und für 
ein weiteres Projekt mit dem Eferdinger Chor „Contrapunctus Floridus“.  
Dieses Konzert steht unter dem Motto „erlaubt ist, was gefällt“  
 

Es erwarten euch tolle Arrangements zu Volksliedern, Austro-Pop, Schlager aus den 
50ern bis hin zu Multi-Kulti und Pop-Songs.  
 

Unterstützt werden die Chorsänger*innen 
dabei von:  
Michaela Deinhamer, Klavier 
Sandra Prieschl, Steirische Harmonika  
Geri Thurn-Baier, Percussion 
 

Unsere Konzerttermine:  
Samstag, 15.April 2023, 19:30 Uhr - Bräuhaus, Eferding 
Sonntag, 16. April 2023, 18:00 Uhr- Saal der Landesmusikschule Rohrbach 
Karten sind erhältlich bei allen Chormitgliedern sowie der Raiffeisenbank Eferding 
und der Raiffeisenbank Feldkirchen/D.  
 

Zu diesem weltlichen Konzert dürfen wir euch sehr herzlich einladen und wir freuen 
uns auf euren Besuch. 
 

Ein riesengroßes Danke an Ulrike Koblmüller, die uns trotz ihrem vollen 
Terminkalender als Chorleiterin betreut und wir von ihrem musikalischen Können und 
Engagement profitieren dürfen. 
 

Ein besonderes Dankeschön gilt Rosi Atzgerstorfer, die mit sehr viel 
Einfühlungsvermögen um die musikalische Gestaltung und Organisation von 
Begräbnisgottesdiensten bemüht ist.  
 

Ein herzliches Dankeschön an unsere Organistin Manuela Reiter und unsere 
Organisten Christoph Eidenberger und Thomas Hauschka, die unsere Gottesdienste 
immer sehr feierlich gestalten. Herrn Alfred Schwarz wünschen wir alles Gute für 
seinen Umzug an seinen neuen Lebensmittelpunkt. 
 

Jeder, der gerne singt, ist herzlich in unserer Chorgemeinschaft willkommen. 
Es freut uns sehr, dass Herr Wolfram Matscheko als Sänger im Tenor unseren Chor 
verstärkt. 
 
Die Chorgemeinschaft Kirchberg wünscht allen Kirchberger*innen eine besinnliche 
Karwoche und ein gesegnetes Osterfest! 



Auch heuer werden wir wieder unsere schon traditionellen 
Palmbuschen binden und am Palmsonntag, 2. April 2023  
gegen eine Spende für die Goldhaubengruppe verteilen. 

Gleichzeitig laden wir die ganze Pfarrbevölkerung ins Pfarr-
heim zum Frühlingscafe recht herzlich ein. 

Goldhaubengruppe Kirchberg ob der Donau 

 

Eine Vorschau: 

Die Goldhauben Bezirksgruppe veranstaltet einen Trachtenmarkt vom 21. – 23. April 2023 

im Pfarrzentrum in Rohrbach. Wenn jemand am Verkauf von Trachtenartikeln Interesse 

hat, bitte bei mir melden Tel.Nr.0664/33351400. 
 

Am 7. Mai 2023 um 14 Uhr findet im Stift Schlägl die Bezirksmaiandacht statt. 

Voraussichtlich werden wir auch wieder eine Maiandacht bei der Peinbauer-Kapelle halten, 

das Datum dazu wird noch bekanntgeben. 
 

Ein weiterer Termin sind die Jubelhochzeiten am 4. Juni 2023. 
 

 

Wir wünschen allen eine schöne Osterzeit 

die Goldhaubengruppe Kirchberg 
 

————————————————————— 

  

 

 

 

 

 

Das Fachteam für Soziales unserer Pfarre lädt alle Kirchbergerinnen und Kirchberger ab 60 Jahren 

zum Jahreszeitenkaffee am Donnerstag, den 27. April um 14.00 Uhr ins Gasthaus Kaltenbrunn  

herzlich ein. Wir würden uns freuen, DICH begrüßen zu dürfen. 
 

Den Altensonntag mit einem Gottesdienst werden wir am 3. September veranstalten.  

Wir freuen uns, wenn wieder viele Seniorinnen und Senioren unserer Pfarre die Hl. Messe mit-

feiern und laden im Anschluss alle ab 70 zu einem kleinen Frühstück ins Gasthaus Zalto-Höglinger 

ein. 
 

Rechtzeitig sind alle Termine im Schaukasten bei der Kirche zu lesen! 

 

 Team Soziales    

 Greti Felhofer     

FACHTEAM für Soziales 
K i r c h b e r g  o .  d .  D o n a u  
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Eiersuche 
 

Jedes der gesuchten Tiernamen trägt ein EI in sich. Schaffst du es mit Hilfe der An-
gaben herauszufinden, wie die einzelnen Tiere heißen?  
 

Dieses Tier trägt reichlich Speck 
und wälzt sich gerne mal im Dreck  …………………………….. 
 

Dieses Tier ist winzig klein. 
Du triffst es selten mal allein.  ……………………………… 
 

Er kann sprechen und auch singen 
und dabei sogar menschlich klingen. ……………………………… 
 

Ihr Lied verbreitet Heiterkeit. 
Sie trägt ein buntes Federkleid. ……………………………… 
 

Ihr Schwanz ist lang und sonderbar, 
Sie wirft ihn ab, droht ihr Gefahr. ……………………………… 
 

Er liebt das heiße, trockene Land 
und ist als Aasfresser bekannt. ……………………………… 
 

Im Hochgebirge ist er zu Haus,  
Klettern macht ihm gar nichts aus.  ……………………………… 

 
 

Märchenstunde 
 

Hinter den sonderbaren Titeln verbergen sich bekannte Märchen. Weißt du, welche gemeint sind? 
 

Die Tochter des Königs auf dem kleinen runden Gemüse ………………………………………… 

Das unattraktive kleine Vögelchen  ………………………………………… 

Der mutige Modedesigner  ………………………………………… 

Die beschuhte Miezekatze ………………………………………… 

Der Hundevorfahr und die sechs plus eins kleinen Ziegen  ………………………………………... 

 

Rätsel 
 
Sebastian ist jetzt dreimal so alt wie sein Bruder Alexander vor 5 Jahren war.  
In 5 Jahren wird Sebastian zweimal so alt sein wie sein Bruder jetzt ist.  
Keiner von beiden ist schon 21.  
Wie alt sind die beiden?  
  
 Antwort:  
 
 Sebastian                      Alexander  

 
Lösung: Seite 14 
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Weltweit ist die Armut durch die Corona-Pandemie wieder ge-
stiegen. Hohe Preise machen Lebensmittel für arme Familien 
nicht mehr leistbar. Durch die Klimakrise verschlimmert sich 
der Wassermangel und somit auch der Hunger.  
Die von Armut betroffenen Menschen im globalen Süden wis-
sen meist selbst, wie sie ihr Leben verbessern können. Die Drei-
königsaktion stellt ihnen die dafür nötigen Mittel zur Verfügung 
und unterstützt nach dem Prinzip der „Hilfe zur Selbsthilfe“ sol-
che Initiativen, die von Organisationen vor Ort konzipiert und 
durchgeführt werden. Die Vergabe der Spenden erfolgt nach 
eingehender Prüfung der Projektanträge. Die Hilfsprojekte sind 
auf mehrere Jahre ausgelegt und die Auszahlung erfolgt in Ra-
ten, entsprechend dem Projektfortschritt.  

D A N K E aber auch an alle engagierten Kinder und ihre Begleitpersonen!  
 

Unsere Sternsingergruppen waren heuer: 
 

 Celina Habringer, Nina Hintringer, Lany Kehrer und Lea Füchsl mit Monika Habringer 

 Elisabeth und Leonhard Gahleitner, Helena und Franziska Wimmer mit Agnes Peinbauer 

 Hanna und Lisa Wallinger, Helena Wimmer, Alexander Lindorfer mit Pfarrer Josef Hofer 

 Katharina und Juliane Hofer, Clara Stöbich, Rosa Lehner mit Petra Hartlmayr 

 Franziska Wimmer, Alexander Lindorfer, Katharina Hofer, Clara Stöbich mit Maria Mayrhofer 

 

Das großartige an der Sternsingeraktion ist, dass Kinder und Jugendliche ihre Stimmen für eine bessere 
Zukunft erheben.  
Die „Heiligen Drei Könige“ pflegen durch ihren tatkräftigen Einsatz zum einen den alpenländischen 
Brauch des Sternsingens, zum anderen ermöglichen sie Mitmenschen im globalen Süden ein würdiges 
Leben. Sie singen für Nahrung und sauberes Trinkwasser, Schulbildung und Betreuung für Straßenkin-
der, Schutz der Menschenrechte und der Umwelt. 
 

In unserer Pfarre wurde heuer ein Betrag von EUR 3.506,34 gespendet. D A N K E ! 
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Clara Stöbich, Katharina Hofer, Rosa Lehner, Juliane Hofer  

 

Franziska Wimmer, Katharina Hofer, Alexander Lindorfer, Clara Stöbich  

Lea Füchsl, Nina Hintringer, Lany Kehrer, Celina Habringer  
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geöffnet:  Fr. 17.00 – 18.30 Uhr  

  So.  9.00 – 10.30 Uhr 

www.biblioweb.at/kirchberg 

 

 

 

 

 

Viele neue Tonie-Figuren eingetroffen! 
 

Ob Kinderlieder, Hörbuch oder Hörspiel mit Liedern - für alle ist etwas dabei. 

Fast 30 neue Figuren warten auf euch! 
 
z.B.: die kleine Raupe Nimmersatt, Biene Maja, Prinzessin Lillifee oder Ritter Rost 

 

Findet alle Tonies (natürlich auch 
Bücher, Spiele und DVDs) auf 

www.biblioweb.at/kirchberg 
und seht sofort, ob eure Lieblingsfigur 

dabei ist. 
Grüner Punkt = wartet auf euch 

Roter Punkt = leider derzeit entlehnt 

 

Leihgebühr Tonies: EUR 1,- für 2 Wochen 

 

Die beliebte Tonie-Box muss dafür allerdings zu Hause zur Verfügung stehen. 

 

 

NEU im Angebot haben wir auch die beliebten 

Tiptoi Kinder-Sachbücher. 

Leihgebühr für alle Kinderbücher: EUR 0,30 für 3 Wochen 

 

Der Tiptoi-Stift muss zu Hause zur Verfügung stehen.   

 

 

Auch für Jugendliche und Erwachsene sind viele neue Bücher eingetroffen! 

Gerne nehmen wir eure Buchwünsche oder Vorschläge in der Bücherei entgegen 

– oder einfach per Mail an buecherei@kultur-kirchberg.at senden! 

 

Wir wünschen allen frohe Ostern und freuen uns auf euren Besuch in der Bücherei! 

 

 

Für das Bücherei-Team 

Judith Andraschko 

http://www.biblioweb.at/kirchberg
http://www.biblioweb.at/kirchberg
mailto:buecherei@kultur-kirchberg.at
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Katholische Frauenbewegung 

Kirchberg  

 

  

  
 

Am vergangenen ersten Adventwochenende konnten wir endlich wieder ein Pfarrcafe, 

gleichzeitig mit der Buchausstellung des Büchereiteams abhalten, zu dem wir – zu unserer 

großen Freude – viele Besucherinnen und Besucher begrüßen durften.  

Herzlichen Dank für euer Kommen! Danke für eure Bereitschaft Kuchen zu backen und zu 

spenden! Denn nur so war es möglich, dass viele aus unserer Pfarre gemütliche Stunden 

beim Schmökern in den ausgestellten Büchern, oder beim Ausprobieren von 

verschiedenen Spielen, verbringen konnten.  
 

Anlässlich des Familienfasttags am 2. Freitag in der Fastenzeit, gestalteten wir am 

darauffolgenden Samstag, den 4. März und Sonntag, den 5. März, wieder die 

Gottesdienste und boten anschließend verschiedene köstliche Suppen – auch zum 

Mitnehmen – im Pfarrheim an. Der Erlös aus dieser Aktion – heuer waren dies in unserer 

Pfarre insgesamt EUR 813,46 – kommt wie jedes Jahr Frauenhilfsprojekten zugute.  
 

Unter dem Motto „Teilen spendet Zukunft“ stand heuer das Mindanao Migrants Center 

auf den Philippinen im Fokus. Rund 2,5 Millionen Philippinos haben aufgrund der 

wirtschaftlichen Armut ihre Heimat verlassen, täglich kommen rund 2.500 neu dazu. Sie 

landen oft in prekären Arbeitsverhältnissen in den USA, den arabischen Staaten und in 

Europa. Ihre Kinder bleiben allein bei irgendwelchen Angehörigen zurück. Um sie, aber 

auch um Rückkehrer(innen) kümmert sich das Mindanao Migrant Center und hilft unter 

anderem mit rechtlicher und psychologischer Unterstützung.  
 

 
 
 

Wir werden am Sonntag, den 7. Mai, wieder eine Maiandacht gestalten und freuen uns 

schon jetzt auf eine große Anzahl von mitfeiernden Besuchern.  
 

Allen Kirchbergerinnen und Kirchbergern wünschen wir ein frohes und gesegnetes 
Osterfest! 

 
Das Team der Kfb Kirchberg: 
Maria Eidenberger, Maria Göbl, Anita Grobner, Monika Leibetseder, Elfriede Mayrhofer, 
Elfriede Reitetschläger, Greti Rothberger, Christine Sailer, Maria Schuster, Lisi Steininger 
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Dank- und Bittgebet 
 

Gott, du bist die Kraft der Auferstehung! 
Wir danken dir für die Osterbotschaft. 
Wir bitten um das Vertrauen, dass immer ein Neuanfang 
möglich ist und wir beten für alle,  
die uns voraus gegangen sind. 
 

Gott, du bist die Macht der Liebe! 
Wir danken dir, dass Jesus uns die grenzenlose Liebe zeigt. 
Wir bitten um weite Herzen, die bedingungslos glauben,  
hoffen und lieben. 
 

Gott, du bist Trost in Verzweiflung oder Trauer! 
Wir danken dir für die Überwindung der Angst. 
Wir bitten dich: Stärke uns und richte uns auf in den 
schweren Zeiten unseres Lebens und lass uns 
gütige Begleiterinnen und Begleiter sein. 
 

Gott, du bist Quelle aller Hoffnung! 
Wir danken dir für die Wunder, die du uns schenkst. 
Wir bitten dich: öffne immer mehr unsere Sinne dafür –  
unserer Zeit, in unserer Welt. 
 

Gott, du bist Fülle des Lebens! 
Wir danken dir,  
dass du immer größer bist als all unser Denken. 
Wir bitten dich: begabe uns mit langem Atem, 
um dich und deine Botschaft zu verkünden. 
 

Gott, du bist vollkommene Hingabe! 
Wir danken dir für das Vorbild, dass Jesus für uns ist,  
weil er im Vertrauen auf dich 
seinen Weg konsequent gegangen ist. 
Wir bitten dich: erfülle auch für uns deine Verheißung von 
Auferstehung und Leben! 
 
 

 
 
 
Lösung Kinderseite:  
Eiersuche:  Schwein, Ameise, Papagei, Meise, Eidechse, Geier, Steinbock 
Märchen:  Prinzessin auf der Erbse, das hässliche Entlein, das tapfere Schneiderlein, 

der gestiefelte Kater, der Wolf und die sieben Geißlein  
Rätsel:  Sebastian ist 15 Jahre, Alexander 10 Jahre alt. 

Quelle: Pfarrmedien.at  

 
 



- 15 - 

Verstorbene 
 

Wir gedenken unserer Verstorbenen und hoffen mit allen trauernden Angehörigen, dass sie in 

der Liebe des Vaters für immer geborgen sind:  

 

 

 

 

 
Taufe 

 

 

 

 

 

01.12.2022 

Adolf Tanzer 

Wölfling 

im 79. Lj. 

 

20.12.2022 

Leopold Rothberger 

Gumpesberg 

im 87. Lj. 

 

Was man tief im Herzen 

besitzt, kann man nicht durch 

den Tod verlieren. 

(Johann Wolfgang von Goethe) 

Rosa Hofer 

Taufe: 05.03.2023 

Eltern: Markus u. Tamara 

Hofer 

 

 

05.03.2023 

Rudolf Schnölzer 

Tischlerberg 

im 69. Lj. 



 

P f a r r k a l e n d e r  
Fr. 31.03.2023  19.30 h  Bußgottesdienst mit Hl. Messe  
Sa.  01.04.2023  19.15 h  Palmbuschenverkauf (auch am So 02.04.) 
So.   02.04.2023    Palmsonntag  
    08.15 h Weihe Palmbuschen am Ortsplatz u. Prozession  
    08.30 h Palmsonntagsgottesdienst  
Mo.  03.04.2023  ab  09.00 h Ratschengehen der Ministranten  
Di.   04.04.2023  ab  09.00 h  Ratschengehen der Ministranten  
Do.  06.04.2023   Gründonnerstag 
   20.00 h  Abendmahlgottesdienst anschließend  
    Betstunde, Gestaltung KMB 
Fr. 07.04.2023   Karfreitag  
   15.00 h  Karfreitagsliturgie  
Sa. 08.04.2023   Karsamstag 
    Feuerweihe anschließend 
   20.00 h  Osternachtsfeier mit Speisenweihe  
So. 09.04.2023   Ostersonntag  
   08.30 h Festgottesdienst, musikalische Gestaltung Chor 
Mo. 10.04.2023   Ostermontag  
    Jubiläum Fa. Pernsteiner 
    09.30 h Gottesdienst in der Busgarage Fa. Pernsteiner  
Sa. 15.04.2023  19.30 h  Chorkonzert, Ort: Bräuhaus Eferding  
So. 16.04.2023  09.30 h Familienwortgottesfeier anschließend  
    Literaturcafe im Pfarrheim  
   18.00 h  Chorkonzert, Ort: Landesmusikschule Rohrbach  
So. 30.04.2023   Kirchweihfest (Kirtag)  
   8.30 h  Gottesdienst 

So. 07.05.2023  08.30 h  Florianimesse  
   19.30 h Maiandacht der KFB in der „kleinen Kirche“  
So. 14.05.2023   Muttertag  
   08.30 h Gottesdienst  
Di. 16.05.2023  19.30 h Bittgang um Pfarrkirche und Hl. Messe  
Do. 18.05.2023   Christi Himmelfahrt  
   08.30 h  Gottesdienst  
So. 21.05.2021  09.30 h  Familienmesse 
So.  28.05.2023   Pfingstsonntag  
   08.30 h Festgottesdienst  
Mo. 29.05.2023   Pfingstmontag  
   09.00 h  Erstkommunion  

So. 04.06.2023  09.30 h  Jubelhochzeiten  
Do.  08.06.2023    Fronleichnam 
   09.00 h  Gottesdienst, anschl. Fronleichnamsprozession    
So.  18.06.2023  09.30 h Familienwortgottesfeier   

So.  02.07.2023  09.30 h  Messe am Burgstall 
 

Das nächste Pfarrblatt – Ausgabe Sommer erscheint Anfang Juli 2023 
Redaktionsschluss ist Sonntag, 4. Juni 2023 


